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Die Neuerkrankungen an meldepflichtigen Krankheiten 
in der Zeit vom 29.1.1961 bis 4.2,1961 

(5. Berichtswoche) 

Bei der Beurteilung und Verwertung der Wochenmeldungen ist darauf 
Rücksicht zu nehmen, daß sie auf Grund der sanitätspolizeilichen 
Meldungen erstellt werden, die in bezug auf die Vollständigkeit 
der Erfassung lückenhaft sind. Die genaue Feststsllung der Krank-
heiten durch die Arzte und di~ Meldung der ~ahlen an die Gesund-
heitsämter·sind in dem kurzen Berichtszeitraum von einer Woche 
durch vielfache Umstä~d~ erschwert (u.a. bakteriologische Prüfung, 
fachärztliche Untersuchung). Insbesondere muß beachtet werden, daß 
kurzdauernde ul'!.d leichtverlaufende Infektionskrankheiten schlechter 
erfaßt werden können ala langdauernde und lebensbedrohende wie z.B. 
Kinderlähmung. 
Die Morbiditätsziffer wird von der ersten Berichtswoche 1961 ab 
nicht wie bisher durch Bezug der Wochensumme auf die Bevölkerung, 
sondern je 100 000 Einwohner und Kalenderjahr berechnet. Hierbei 
wird die Erkrankungsziffer der Berichtswoch<> multipliziert mit der 
Zahl der Kalenderwochen in dem betreffenden Jahr, wodurch ein '.liD-

mittelbarer Vergleich mit der jährlich errechneten Häufigkeit mög-
lich i~t; für die Vierteljahreswerte ist bisher schon die entspre-
chende Umrechnung erfolgt. 

Veröffentlichungen der Statistischen Landeaämter 
über "Gesundheitswesen unter Nr. AIV" 
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1n in dett 5· ~.bche vom 29.1.-bis 4.2.1961 *-) 
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Oie wichtigsten meldepflichtigen Krankheiten in den an die llund-.publik Deutschland angrenzenden Verwaltungsbeilrken 

Land - Verw-altungsbezirk - Berichtsze-it 

S:;haffhausen u.Thurgau (84,_85) 
· St,Gollen/Appenetell (66,87) 

\._9~~ cc:~~j c~_i ns Il.~~'='~-t - ---~-----------
darun-ter: Vorarlberg (90) 

Tirol (91) 
Salzburg I 92) 
Cberösterr eich 193) 
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Länder- und Verwaltungsbeairkt 

Bund~urepul.llk Deutschlcrnd 
1 Sthleswig-Holstein 
2 Hw.mbllt"g 

3 ·10 Niedersachsen 
3 RB Hannover 
4 RB Hildesheim 
5 RB LUn.eburg 
6 RB Stllde 
7 RB Osnabtück 
8 RB Aurich 
9 VB Braunschwt>i}; 

10 VB Oldenburg 
11 Bremen 

12·17 N<:>td~hein-Westfalcn 
12 RB DUsseldorf 
B RB Köln 
14 RB Aatben 
15 RB Münster 
16 RB Detmold 
17 RB Arnsberg 

lS-20 Hessen 
18 RB Datmstildt 
19 RB Kassel 
20 RB Wiesbaden 

21-25 Rh.-inland-Pfall: 
21 RB Koblen:t 
22 RB Trier 
23 RB Mootabsur 
24 RB R~inhessen 
25 RB Pfalz-

26-29 Baden-Wün:te~rg 
26 RB Nov:iwüttumberg 
27 RB Nocdbaden 
28 RB sadba.den 
29 RB SüdwiirtteQibetg -Hoheoz-ollern 

30-36. Bayern 
30 RB Cberbayern 
31 RB Niederbayern 
32 RB ObeiplaJiz 
33 RB Oberit!Ullr:en 
34 RB Mittt"l!r•nken 
3:5 RB Ubterfraokeo 
36 RB Schwaben 
37 Saarland 
39 Herlitt (West) 

50 Tcodetn 
51 AppeDJade • Sonderbiii'S 
:52 Ha.dersleben 

Niederioneie 

60 Groninsen 
61 DrentM-
62 Overij•sel 
63 Gelderl.aod 
64 Limburg 

Belelen 

66 L.it'ge 

68 LwxeUwt 

Fr .. b•lch 

70 Moaelle 
71 Bas Rbin 
72 Haut Rhin 

Schwelt: 

80-81 Bau] (st!adt/Land) u® ., 
SoJnrhuro , 

82 AatJ&U 
8l Z&:ich ... ., Sebaifhauaea u. Tburpu 

B6·1!7 SI'.. Galleri/ Apreuell 

~-Ich 

90 Vocarlberg 
91 Tirol 
92 Sal:z:burg ., Obe.r&temt.icb 

Oie Nummetn d~ l.ift4t,, bzw. Verwale1111Jsbi!EUn elltal":ec:heA a.ic:bt ole11. -Ue~ 
,otari-ri-.;Pen kennziffeu1 des GemeiDduc-bJiialaeberzeoc:b.i .. u du Baadea.rep ... 
t>lik. 
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